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Zitat von Quittengelee

Vielleicht zeigt er mich ja an, in anderen Kontexten hat er es bislang jedoch
unterlassen, weswegen die Bezeichnung weiterhin vielfach so genutzt wird.

Was mich irritiert ist der Umstand, dass es dir so wichtig ist, dass der Begriff von Höcke
als Beleidigung aufgefasst werden könnte.

Das ist mir überhaupt nicht wichtig. Ich habe an anderer Stelle schon mal gesagt, dass ich von
der Strafbarkeit der Beleidigung wenig halte und man das meines Erachtens aus dem StGB
entfernen könnte. Mir geht es nur um eine Klarstellung, was hier gerichtlich entschieden wurde
und das ist eben nicht, dass man Höcke als Faschist bezeichnen darf, sondern dass dies bei
einer Demonstrationsanmeldung in Ordnung war. Das Landgericht Hamburg hat dann ja auch
anschließend festgestellt, dass das Verwaltungsgericht nicht entschieden hat, dass jedermann
Höcke so nennen darf.

Dass Höcke nicht dagegen vorgeht ist für mich aber auch Grund genug, ihn eben nicht als
Faschisten zu bezeichnen. Er kann sich damit nämlich wunderbar inszenieren. Zum einen sich
selbst gegenüber als jemand, der so erhaben ist, dass er die beleidigenden Äußerungen ihm
gegenüber einfach erträgt, zum anderen seinen Nazianhängern (und zur Klarstellung weil hier
einige des Lesens nicht mächtig sind: das bedeutet den Anhängern von ihm, die Nazis sind und
nicht, dass alle seine Anhänger Nazis sind) aber gleichzeitig auch deutlich machen, dass er
Faschist sei und sie ihn deshalb getrost wählen können. Wer Höcke als Faschist bezeichnet
stärkt ihn also unweigerlich.
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